
Fuhlsbüttel • Hummelsbüttel • Klein-Borstel • Ohlsdorf

C 7148 E

Bürgerverein

v. 1897 e.V. 

BV FUHLSBÜTTEL

Jetzt auch im Internet:

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de

Nr. 4

April 2015

Narzissen Narzissen 
am Woermannsweg am Woermannsweg 
verkünden verkünden 
den Frühlingden Frühling
Foto: Manfred Sengelmann, 07.04.2014Foto: Manfred Sengelmann, 07.04.2014



2

Massage und Krankengymnastik 
Fuhlsbüttel

Inhaber: Kerstin Meinert & Dirk Neumann

Erdkampsweg 54 · 22335 Hamburg
Telefon 040/59 53 90

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 8 bis 19 Uhr, 

Fr. 8 bis 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Krankengymnastik · Massage  

Lymphdrainagen · Manuelle Therapie  

Fango inkl. Dusche · Eisanwendung/Heißluft  

Bobath-Therapie · Osteopathie · Fussreflexzonen-Massage 

Marnitz-Therapie · Beckenboden-Gymnastik  

Cranio-Sacrale-Therapie · McKenzie · Shiatsu u.v.m. 

 –  Hausbesuche · Alle Kassen  –

Inhaber: Kerstin Paustian & Dirk NeumannInhaber: Kerstin Paustian & Dirk Neumann

Witz des Monats
Der vermutlich älteste Aprilscherz am 1. April 
1774: Hier hieß es, dass man neben bunten Os-
tereiern nun auch Hühner in unterschiedlichen 

Farben züchten kann. Hierfür muss man nichts mehr tun, als 
den Stall der Hühner in der gewünschten Farbe zu streichen, 
und die Hühner nehmen die Farbe automatisch an. 

(gelesen bei Sound-Planet.de)

BRAUN + KOHLER
Steinmetz-Meisterbetrieb
Fuhlsbüttler Straße 705
22337 Hamburg-Ohlsdorf

Tel. 040/59 94 73 • Fax 040/59 94 74
www.braunundkohler.de
info@braunundkohler.de

Kulturpreis Hamburg-Nord 2014
Die Bezirksversammlung Hamburg-Nord würdigt ein oder 
mehrere künstlerische Projekte, künstlerische Arbeiten des zu-
rückliegenden Jahres, mit einer erkennbaren Nähe zum Bezirk 
Hamburg-Nord, mit einem Kulturpreis, der mit 2000 € dotiert 
ist und von der Sparda Bank Hamburg gestiftet wird. Die dies-
jährige Preisverleihung fi ndet am 23. April  um 18:00 Uhr  im 
Bürgerhaus Barmbek, Lorichstraße 28 A statt. 

Manfred Sengelmann

Es schneit noch immer,

die bunten Ostereier 

sind weiß bemützt.     
Ein „Haiku“ 

von Sophia Vietor

Allen Mitgliedern 
und allen Freunden 
unserer HEIMATZEITUNG 
wünschen wir ein frohes 
und gesundes Osterfest!

Der Vorstand 
des Bürgervereins 

Anmerkung zum „Haiku“

Das Haiku, eine traditionelle japanische Gedichtform, gilt 
als die kürzeste Gedichtform der Welt. Das von Sophia 
Vietor geschriebene Haiku mit Jahreszeitenbezug hat sie 
zur Eröffnung ihrer Ausstellung „Holzbilder“ in der Kir-
che St. Marien am 25. Januar vorgetragen.

Manfred Sengelmann

Titelblatt „Wunder-
welt“ Heft 8/1949, 
erschienen: 
Österreichischer 
Jugendverlag 

Das Luftfahrtfest für die ganze 
Familie „Airport Days 2015“

Termin zum Vormerken

Am 22. und 23. 
August veran-
stalten die Luft-
hansa Technik 
und Hamburg 
Airport ein Luft-
fahrtfest für die 
ganze Familie. 
Unter dem Mot-
to „Entdecke die 
Welt des Fliegens“ präsentieren sich bis zu 100 moderne Jets 
sowie Oldtimer aus einem Jahrhundert Luftfahrtgeschichte auf 
dem Gelände der Lufthansa Technik. 
Alle Neuigkeiten, wie z. B. den Beginn des Kartenvorverkaufs 
oder die neuen Highlights im Programm erhalten Sie aus erster 
Hand unter www.airport-days.de . Hier können Interessierte auch 
einen Newsletter bestellen. 

Manfred Sengelmann 
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Was ist los 
im Bürgerverein?

Ansprechpartner
Kegeln: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Skat: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05
Canasta: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Vertretung: Hildegard Schneider Tel. 85 40 29 87
Stammtisch: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05
Klönnachmittage: Ella Krogmann Tel. 50 56 05
Wandern: Gerhard Hargens Tel. 59 55 62

Basteln: Christel Kraska Tel. 538 66 58
Vertretung: Erika Schwarz Tel. 500 05 49
Festausschuss: Ella Krogmann, Elke Hasch,
 Ursula Priehn, Gisela Sengelmann
Mitgliederbetreuung: Gerhard Hargens Tel. 59 55 62
Kulturgruppe/Kino: Manfred Sengelmann Tel. 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen: Manfred Ensch Tel. 68 99 25 44
  0179-7945245
Vertretung: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05

Termine im April 
Am 03.04. fällt wegen Karfreitag Skat & Canasta aus.
Mittwoch, 08.04. 
15:15 Uhr  Kinotag  Magazin
Freitag, 10.04.
18:00 Uhr  Mitgliederabend  Marienkirche
Sonntag, 12.04.
16:00 Uhr  SPEELDEEL  Klein Borstel
Mittwoch, 15.04.
18:00 Uhr  Stammtisch Brotzeit  Landhaus
Freitag, 17.04. 
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche
Donnerstag, 23.04. 
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA
Freitag, 24.04. 
15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche
Montag, 27.04. 
10:00 Uhr  Eröffnung Ausstellung Alster-
 „Hans-Arnold Robolsky“  Apotheke

Termine im Mai 
Freitag, 01.05.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche
Freitag, 08.05.
18:00 Uhr  Mitgliederabend  Marienkirche
Dienstag, 12.05.
14:30 bis 17:00 Uhr  Basteln  Marienkirche
Mittwoch, 13.05.
15:15 Uhr  Kinotag  Magazin Fiefstücken
Freitag, 15.05.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche
Sonntag, 17.05. Ausfahrt Plön mit Schifffahrt
Abfahrt  09:30 Uhr Markt
 09:40 Uhr Ohlsdorf Badseite
Donnerstag, 21.05. 
10:00 Uhr  Wandern  Bahnhof Ohlsdorf
Freitag, 22.05.
15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche
Dienstag, 26.05. Theater
Abfahrt  18:10 Uhr Marktplatz
 18:20 Uhr Stübeheide gegenüber Haspa
 18:30 Uhr Im Grünen Grunde
Mittwoch, 27.05. 
18:00 bis 20:00 Uhr  Stammtisch  Lindos
Donnerstag 28.05.
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA

Melden Sie sich bei uns an. Wir würden uns dann sehr freuen, 
wenn Sie uns mögen und wir Sie als neues Mitglied begrüßen. 
Machen Sie den Bürger verein Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – 
Klein Borstel – Ohlsdorf durch Ihre Mitgliedschaft stark!

Der Vorstand und
Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Mitgliederabend am 10. April, 18 Uhr

Für alle Fälle vorgesorgt?
Damit beschäftigt sich niemand gern 

Wie bekomme ich eine Pfl egestufe?
Welche Leistungen erhalte ich von der Pfl egekasse?
Was mache ich, wenn meine Angehörigen auf einmal Pfl ege 
brauchen?
Muss ich ins Heim ziehen, wenn ich zuhause allein nicht mehr 
zurecht komme?
Diese und weitere Fragen will Ihnen der Pfl egedienst Fuhlsbüt-
tel-Langenhorn der HAMBURGISCHEN BRÜCKE e. V. am 10. 
April beantworten.
„Als ambulanter Pfl egedienst unterstützen wir ältere Menschen 
dabei, so lange es ihr Wunsch ist,  in der eigenen Wohnung zu 
bleiben – auch bei Pfl egebedürftigkeit. Wir informieren Sie über 
die Leistungen der Pfl egeversicherung und darüber, welche 
Möglichkeiten der pfl egerischen Versorgung es gibt. Seit dem 
01.01.2015 hat sich im Leistungskatalog der Pfl egeversicherung 
wieder einiges geändert, anhand von Fallbeispielen machen wir 
uns mit Ihnen auf den Weg durch den Paragrafendschungel. Wir 
freuen uns auf Ihre Fragen und darauf, Sie am 10. April im Ge-
meindehaus St. Marien kennen zu lernen!“
Seien Sie gespannt auf diesen Abend! Der Vorstand

Zum Vormerken!

Mitgliederabend, 8. Mai, 18 Uhr
Hörakustiker-Meister Andreas Ro-
berg, Inhaber von OTON Die Hör-
akustiker am Langenhorner Markt, 
informiert über Neuheiten und Vor-
teilen moderner Hörsysteme. Zudem 
berichtet Herr Roberg über das Phä-

nomen der Hörentwöhnung und ein Hörtherapieverfahren, mit 
dem das Verstehen von Sprache wieder verbessert werden soll. 
Außerdem erfahren Sie mehr über die neuen höheren Festbeträge 
der gesetzlichen Krankenkassen für Hörgeräte-Versorgungen.

Der Vorstand
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In eigener Sache
Zeitungen, Illustrierte und vieles mehr stapeln sich in jedem 
Haushalt und werden später im Container entsorgt. Um dieser 

Papier-Schwemme 
entgegen zu wirken, 
bietet  der Verlag 
Michael Weidmann 
den Mitgliedern des 
Bürgervereins an, die 
monatlich erschei-
nende HEIMATZEI-
TUNG als PDF-Datei 
über den Computer 

zu schicken. Das spart dem Verein Portokosten und bringt weni-
ger Papierabfall für jeden Einzelnen.
Ein kurzer Anruf beim Verlag, Telefon 50 24 45, oder bei 
Klaus Rittmeier, Telefon 50 56 05, oder ein kurzer „Klick“ 
mit dem Kontaktformular auf unserer Homepage – und Sie 
erhalten die nächste HEIMATZEITUNG per Computer.

Der Vorstand

„Kinotag“ 8. April
Gezeigt wird das deutsche Melodram „Dr. Holl“ aus dem Jahre 
1951 mit Dieter Borsche, Maria Schell, Heidemarie Hartheyer u. a. 
„Die todkranke Angelika hat einen letzten Wunsch: Sie will ihren 
behandelnden Arzt heiraten, doch Dr. Holl ist mit der Kranken-
schwester Helga verlobt. Da aber beide Angelikas verzweifelte 

Lage sehen, willigt Helga in eine 
Mitleidshochzeit ein. Dr. Holl 
gelingt es schließlich, Angelikas 
Krankheit vollständig zu heilen. Die 
Genesung bringt nicht nur Helga, 
sondern auch den Arzt in arge Ver-
wirrung, denn er muss feststellen, 
dass er für seine Patientin längst 
mehr empfi ndet, als er sich bisher 
eingestehen wollte ...“
Wie gewohnt gehen wir in das 
Filmkunsttheater „MAGAZIN“, 
Fiefstücken 8a. Wir treffen uns um 
15:15 Uhr am Kino. Eintritt 6 € 

inklusive einer Tasse Kaffee. Wer möchte, kann sich anschlie-
ßen bis spätestens 15:00 Uhr, U-Lattenkamp, zum gemeinsamen 
Fußweg. Bitte anmelden unter 553 59 50 oder auf unseren Ver-
anstaltungen. Gäste sind willkommen. 

Manfred Sengelmann 

Stammtisch im April
Am 15. April, ab 18 Uhr, ist wieder Stammtischzeit im Land-
haus zur leckeren Brotzeit. Melden Sie sich dazu bitte an unter 
50 56 05 (Rittmeier) oder bei unseren Veranstaltungen, damit wir 
auch alle satt werden.
Ich freue mich auf gute Gespräche, einen gemütlichen Abend 
und ein tolles Essen!

Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Auff ührung der „Speeldeel“

Die „Speeldeel“ im Heimatverein Klein Borstel e.V. präsentiert 
in diesem Jahr einen Schwank von Wilfried Reinehr „Fiete is 
de Beste“ (Maximilian der Starke) (siehe HEIMATZEITUNG 
3/2015). 
Das Stück wird im Gemeindesaal von Maria Magdalenen, Stü-
beheide 172, aufgeführt. 
Der Bürgerverein hat für Sonntag, den 12. April, 16:00 Uhr 
Karten reserviert. Kartenpreis: Mitglieder 8,– €, Gäste 11,– €, 
Kinder 6,– €. 
Wer kommt mit? Bitte anmelden unter Telefon 553 59 50 oder 
auf unseren Veranstaltungen.

Manfred Sengelmann

Der Bürgerverein lädt ein
zur „Hans-Arnold Robolsky“-Ausstellung 

in die Alster-Apotheke
Eröffnet wird sie am 27. April, 10:00 Uhr in Anwesenheit der 
Tochter Gisela Wülfken.
Hans-Arnold Robolsky, 1908 in Berlin geboren, lebte seit 1945 
in Hamburg, wohnte zuletzt, seit 1968 bis zu seinem Tode 2004, 
am Struckholt in Ohlsdorf. Seine Schaffenskraft begann erst 
nach seiner Pensionierung. Er malte kleinformatige Aquarelle 

und Schwarzweiß-Illustrationen. Seine landschaftlichen und 
städtebaulichen Motive fand er u. a. in der näheren Umgebung. 
Seine Technik: mit der Feder (das war der Kugelschreiber) 
skizzierte er die Umrisse des Motivs und am Schreibtisch beka-
men die Bilder ihren farblichen Glanz. Der Hobby-Maler- und 
Zeichner war viele Jahre aktiv im Bürgerverein tätig. Viele seiner 
Bilder hatte der Bürgerverein veröffentlicht und auch auf Aus-
stelllungen zeigte er sie, z. B. im Bezirksamt Hamburg-Nord, im 
ehemaligen Ortsamt sowie Ende der 70er-/Anfang der 80er-Jahre 
in den Schaufenstern der Alster-Apotheke. 
Nach über 35 Jahren gibt es hier eine Fortsetzung. Bis zum 9. 
Mai werden die Bilder ausgestellt: „echte Robolskys“ (Originale) 
und Repros. 

Manfred Sengelmann 

Der untere Erdkampsweg
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Erste Ausfahrt 2015
Mittagsbuff et in Plön und 5-Seen-Fahrt

Der heutige Tag beginnt mit einem umfangreichen Lunchbuffet in 
dem Restaurant „Die Fegetasche“, welches direkt an dem gleich-
namigen Schiffsanleger liegt. Genießen Sie die vielen Leckereien 
bei einer einmaligen Aussicht. Anschließend beginnen Sie die 
zweistündige 5-Seen-Fahrt. Lernen Sie die Vielfalt ineinander spie-
lender Wasserfl ächen der Holsteinischen Schweiz aus einer ganz 
anderen Perspektive kennen. Auf kleiner Fahrt und „unhoher“ See 
genießen Sie die stille Schönheit dieser wald- und hügelreichen, 
mit hundert sanften Farben gekennzeichneten Wasser-Landschaft. 
Gekrönt wird diese Schifffahrt mit frischem Kaffee und einem saf-
tigen Stück Kuchen. Wir wünschen Ihnen einen entspannten Tag!

Fahrtverlauf
Termin/Zeit/Abfahrt
Sonntag, 17. Mai 2015
09:30 Uhr  ab Hamburg-Ratsmühlendamm
12:00 Uhr  Lunchbuffet im Restaurant Fegetasche

Kartoffelsuppe mit Wursteinlage, Geschmorte 
Putenoberkeule in Orangensoße, Gebratenes 
Fischfi let mit Speck und Lauch in Senfsoße, 
Hausgemachtes Sauerfl eisch mit Remouladen-
soße, Erbsen und Möhren, sauer eingelegtes 
Gemüse, Bratkartoffeln, Salzkartoffeln, und eine 
leckere Dessertauswahl

14:00 bis 16:00 Uhr: 5-Seen-Fahrt inkl. Kaffeegedeck
ca. 16:30 Uhr Rückfahrt

Preis pro Person
61,00 Euro (Mindestteilnehmerzahl 25 Personen)
52,00 Euro (ab 35 Personen)

Im Preis enthalten: Busfahrt, Lunchbuffet, zweistündige 5-See-
Fahrt inkl. Kaffeegedeck
Veranstalter ist die Firma Stambula Bustouristik.
Anmeldungen sind möglich, Tel. 68992544/01797945245

FUHLSBÜTTEL
FUHLSBÜTTEL

Klönnachmittag 
am 24. April um 15 Uhr

Haben Sie Lust auf einen gemütlichen Kaffeeklatsch? Dann sind 
Sie bei uns richtig. Es gibt leckeren Kuchen und Gebäck, dazu 
eine duftende Tasse Kaffee, kleine, lustige Geschichten und 
Sprüche – warum sind Sie noch nicht dabei?

Wir freuen uns auf eine schöne große Runde!

Ihre Ella Krogmann

Fahrt ins Blaue
am Sonntag, 21. Juni 2015

Abfahrt  08:30 Uhr
11:00 bis 12:00 Uhr Dom-Besichtigung in Schleswig
12:30 Uhr  Mittagessen
 I. Matjes mit Bratkartoffeln 
  und Hausfrauensoße
 II. Schnitzel mit Gemüse 
  und Bratkartoffeln 
  und Sauce Hollandaise
nachmittags  Kaffee und Kuchen
Preis  62 Euro 
 (Mindestteilnehmerzahl 25 Personen)
 55 Euro (ab 35 Personen)
Für Mitglieder unseres Bürgervereins gibt es einen Zuschuss 
von 5 Euro pro Person!
Anmeldungen sind ab sofort möglich,
Tel. 68992544/01797945245

        V e r a n s t a l t u n g e n        
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Ausstellungen
• Elkes Frisierstuben & Galerie, Hummelsbütteler Kirchen-

weg 40, Annemarie Dörte Meyer zeigt Bilder von Griechen-
land, von der Toskana und vom Norden Deutschlands

• Barfuss-Galerie, Sand-
kuhlenkoppel 55 „Bilder 
und Skulpturen“ (sie-
he HEIMATZEITUNG 
3/2015)       

• Atelier und Stiftung 
Ohm, Röntgenstraße 57, 
„Highlights der Stiftung 
Ohm“ Öffnungszeiten 
Samstag von 15:30 – 17:30 
Uhr, Sonntag von 11:00 
- 13:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung

• H a m b u r g e r  B e s t a t -
tungsforum Ohlsdorf, 
Fuhlsbüttler Straße 758, 
„UNVERGESSEN“ (sie-
he HEIMATZEITUNG 
3/2015)

• Alster-Apotheke, Rats-
mühlendamm 17, „Hans-Arnold Robolsky“- Ausstellung (sie-
he Extrabeitrag)

Regionalausschuss Langenhorn, Fuhlsbüttel, Alsterdorf, Groß 
Borstel. Sitzung am 20. April, 18:00 Uhr, Sitzungssaal Fuhls-
büttel, Hummelsbütteler Landstraße 46

Sitzung der Bezirksversammlung, 16. April, 18:00 Uhr, Gro-
ßer Sitzungssaal, Robert-Koch-Straße 17

„Tag der Logistik“ 16. April, alle Informationen unter www.
tag-der-logistik.de 

„Lange Nacht der Museen“ 18. April, alle Informationen, die 
teilnehmenden Museen und Ausstellungshäuser, die Busplan-
übersicht sind unter www.langenachtdermuseen-hamburg.de 
abzurufen   

Kulturpreis Hamburg-Nord Verleihung am 23. April (siehe 
Extrabeitrag) 

„Café Kirchenbank“, Erdkampsweg 38
• „Kaffeeklatsch“ mit Bonhoeffer (zum 70. Todestag) 11. Ap-

ril, 15:30 Uhr
• Jubiläumsfeier  (40 Jahre Café Kirchenbank) 9. Mai, 11:00 

Uhr (siehe Extrabeitrag) 

SPD Osterfeuer am 4. April an der Fuhlsbüttler Schleuse bei der 
Backstube Fuhlsbüttel e.V., Am Hasenberge 48

Shoa-Gedenktag 16. April (siehe Extrabeitrag)

Fahrrad-Codierung 21. April, 14 – 17 Uhr, Polizeikommissa-
riat 34, Wördenmoorweg 78

30. Haspa Marathon Hamburg 26. April (siehe Extrabeitrag)

Auswahl von Veranstaltungen
Das Kaffeehaus, Woermannsweg 20
• Osterbrunch 5. und 6. April 
• Marathonfrühstück 26. April 
• Langschläferbrunch 1. Mai

Willi-Bredel-Gesellschaft
• Führung durch die Dauerausstellungen „Zwangsarbeit in 

Hamburg“ und „Leidensweg und Behauptung: Matla 
Rozenberg“ 5. April, 3. Mai jeweils 14 – 17 Uhr, Wilhelm-
Raabe-Weg 23, Eintritt 2 €

• Filmvorführung „Goodbye Barcelona“ 14. April, 19:30 Uhr 
im Grünen Saal, Im Grünen Grunde 1. Gezeigt wird die Auf-
zeichnung einer inspirierenden Musical-Produktion aus Lon-
don. Einführung Reinhardt Silbermann. Kostenbeitrag 5 €

IGL, Interessengemeinschaft um den Lentersweg, Flughafen-
straße 91. Kinderkino 14. April, 15:30 Uhr „Prop und Berta“ 
(Puppentrickfi lm) Eintritt 1 €

Pfl egen &Wohnen Alsterberg, Maienweg 145
•   5. April, 11 – 13 Uhr, Osterbrunch (nur mit Voranmeldung) 
• 13. April, 15:00 Uhr, Spielenachmittag mit dem Freundeskreis 
• 15. April, 15:00 Uhr, Schlagermusik mit Herrn Pape
• 16. April, 14:30 Uhr, Tanztee mit Livemusik 

JugendGitarrenOrchester-Hamburg. Konzert am 9. Mai 
(siehe Extrabeitrag „13 Preisträger“)

ADFC Radtour am 1. Mai „Frühling an der Oberalster“ Start 
10:00 Uhr S-Hoheneichen, 35 km, gemütliche Tour, Preis 6 €, 
Familie 9 €

NABU-Naturgarten „Tag der offenen Gartenpforte“ 
12. April, 11–17 Uhr „Der Frühling ist schon da“. Paz. 185 
im KLGV“Birkenhain“, Bebelallee/Ecke Deelböge (U-Latten-
kamp)

MAGAZIN, Filmkunsttheater, Fiefstücken 8. Filmcollage 
„Es war einmal in Niendorf“ Zeitzeugen erzählen von damals. 
12. April, 15:00 Uhr 

Historischer Stadtpark-Rundgang 15. April, 15:00 Uhr, Treff 
Eingang Café Sommerterrassen, Preis 8 €

Klein Borstel 
Gemeindehaus, Stübeheide 175
• Speeldeel „Fiete is de Beste“ 10., 17., 23. und 24. April je-

weils 19:30 Uhr, 12. und 18. April jeweils 16:00 Uhr und am 
18. April, 18:00 Uhr. Der Bürgerverein hat für den 12. April 
Karten bestellt (siehe Extrabeitrag)

• Plattdüütscher Namiddag, 14. April, 15:30 Uhr 
Albert-Schweitzer-Gymnasium, Struckholt 27
• Studiokonzert, 16. April, 19:30 Uhr in der Aula
Albert-Schweitzer-Schule, Schluchtweg 1
• Theater 14./15. April  
• Frühlingskonzert 25. April 
 Bei Redaktionsschluss lagen keine weiteren Angaben vor.

Sonia Jakuschewa – 
Jan Koblasa stellen aus
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Hummelsbüttel
Gymnasium Hummelsbüttel, Hummelsbüttler Hauptstraße 107
• Schulkonzert 21. April, 19:00 Uhr
 Schüler nehmen am Haspa Marathon Hamburg „Das Zehntel“ 

(4,2195 Km) teil 
Raakmoor und Hummelsbüttler Feldmark: Was singt denn da? 
28. April, 17:00 Uhr. Treff: U-Langenhorn-Nord . Veranstalter: 
NABU

Alsterdorf
• Osterfeuer und Feier der Osternacht 4. April, 17:00 Uhr 

am Alsterdorfer Markt, 21:00 Uhr Kirche St. Nicolaus
• Stoffmarkt 1. Mai, 10 – 17 Uhr auf dem Alsterdorfer Markt  
• „Erinnern für die Zukunft“ zum Gedenken an die Opfer 

der Euthanasie 8. Mai – Alsterdorfer Vormittag von 10:00 – 
14:00 Uhr Andacht in der Kirche St. Nicolaus, Lesung „Briefe 
der Stille“, Kranzniederlegung an der „Stolperschwelle“, Dis-
kussion in der Alten Küche. (am 7. Mai fi ndet der Ochsenzoller 
Nachmittag statt).  

Ohlsdorfer Friedhof
• Literarischer Spaziergang „Doch alle Lust will Ewigkeit“ 

mit Vera Rosenbusch und Dr. Lutz Flörke. 4. April, 14:30 Uhr. 
Kosten 10 €

• Rundgang „ Engel im grünen Paradies“ 3. April, 15:00 Uhr
• Rundgang „Bürgermeister und hanseatische Persönlich-

keiten“ 1. Mai, 15:00 Uhr. Veranstalter beider Rundgänge: 
Hamburger Gästeführerinnen. Kosten je Tour Erw. 8 €, Kinder 
4 €

• Führung „Stiller Weg“  3. Mai, 10:30 Uhr. Veranstalter För-
derkreis Ohlsdorfer Friedhof e.V.

• Märchenspaziergänge mit Jörn-Uwe Wulf 12. April, 11:00 
Uhr Spaziergang Nord, 13:00 Uhr Spaziergang Süd. Preis pro 
Gang 13 €.  

Treff aller Veranstaltungen: Friedhofsseite Verwaltungsgebäude 
Fuhlsbüttler Str. 756
• Vortrag „Die Lipperts“ von Petra Schmolinske 12. April, 

15:00 Uhr, Cordeshalle, Bestattungsforum.
• Führung durch das Bestattungsforum 4. Mai, 15:00 Uhr. 

Treff Foyer des Bestattungsforums. Die Führung ist kostenlos. 
Bitte anmelden unter Telefon 59388 – 704 oder forumohls-
dorf@friedhof-hamburg.de Das Bestattungsforum befi ndet 
sich in der Fuhlsbüttler Straße 758   

• Was singt denn da? 9., 16., 23. und 30. April jeweils 18:00 
Uhr und am 14. April 18:15 Uhr. Treff: Haupteingang Fried-
hof. Veranstalter NABU 

• Garten der Frauen – Ausstellungseröffnung im historischen 
Wasserturm an der Cordesallee bei Kapelle 10: Photoausstel-
lung zum Leben von Domenica Niehoff, 3. Mai, 14:00 Uhr. 
Auch der Turm ist von 14 – 17 Uhr geöffnet. 

zusammengestellt von Manfred Sengelmann

Fuhlsbüttel & Co. 
wird im Mai 2015 fortgesetzt

Herzlichen Dank!
Ich möchte mich bei allen Mitgliedern und beim Vorstand 
des Bürgervereins recht herzlich für den wunderschönen 
Blumenstrauß und die vielen Glückwünsche zu meinem be-
sonderen Geburtstag im März bedanken!

Eure Karin Köster

30. Haspa Marathon Hamburg 
26. April

Am 26. April um 08:50 Uhr startet Deutschlands größter Früh-
jahrsmarathon. Start und Ziel der 42,195 km langen Strecke: 

Karolinenstraße. 
In der Rathenau-
straße, Km 30,0, 
wird  der  ers te 
Handbiker/Roll-
s tuhlfahrer  um 
09:36 Uhr, der 
erste Läufer 10:28 
Uhr erwartet. Die 
Laufstrecke führt 
weiter durch die 
Straßen: Im Grü-
nen Grunde, Am 

Hasenberge, Maienweg zur Alsterkrugchaussee. Diese Straßen 
werden von 09:05 bis ca. 14:45 Uhr gesperrt. Am Marathon „Das 
Zehntel“ 4,2195 Km-Lauf nehmen auch die Schüler vom Gym-
nasium Hummelsbüttel teil. 

Foto und Text 
Manfred Sengelmann 

Marathon 21. April 2013

Shoa-Gedenktag 16. April
Am Shoa-Gedenktag wird auch in Fuhlsbüttel an die verfolgten 
und ermordeten Opfer des Nationalsozialismus gedacht. Am 
„Brombeerweg 47“ und am „Kurzer Kamp“ wurden im Oktober 
2005 von dem Künstler Gunter Demnig die ersten Stolpersteine 
in Fuhlsbüttel ver-
legt. Hier findet 
die Gedenkfeier 
statt, zusammen 
mit den Schüler/
innen der Schu-
le Ratsmühlen-
damm, die das 
Putzen der Stol-
persteine über-
nehmen. 
Eine Klasse hat 
zugesagt für das 
Treffen am 16. 
April, 11:30 Uhr 
am Brombeerweg 
47. Es wird voraussichtlich noch ein zweites Treffen geben. Ge-
plant ist der 17. April, 11:30 Uhr mit einer zweiten Klasse der 
Schule Ratsmühlendamm. Bis zum Redaktionsschluss wurde 
dieser Termin noch nicht bestätigt. 

Foto und Text:
Manfred Sengelmann

Schüler/innen der Klasse 4a, Schule 
Ratsmühlendamm am „Kurzer Kamp“ 
05.05.2014 
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70. Todestag 
von Dietrich Bonhoeff er

Dietrich Bonhoeffer wurde am 4. Februar 1906 in Breslau ge-
boren. Er studierte Theologie und lehrte ab 1931 an der Berliner 
Universität. Bald nach der Machtergreifung der Nazis schloss er 
sich erst dem kirchlichen und später auch dem politischen Wider-
stand an. Am 5. April 1943 wurde er von der Gestapo verhaftet 
und nach der Gefangenschaft, u. a. in Tegel und Buchenwald, am 
9. April 1945 im bayerischen KZ Flossenbürg ermordet. 
Im Gedenkjahr 2015 fi nden an vielen Orten Veranstaltungen 
statt. Auch am 11. April, 15:30 Uhr im „Café Kirchenbank“, 
Erdkampsweg 38. 
Dietrich Bonhoeffer ist zu einem wichtigen Orientierungspunkt 
vieler Christen geworden. Von Petra Roedenbeck-Wachsmann 
und Bernd Vogel gibt es ein Buch „Glaubenskurs mit Dietrich 
Bonhoeffer“. Das Autorenteam bietet praxiserprobte Materialien 
für die Gemeindearbeit an. Ansonsten gibt es zahlreiche Biografi -
en, einen Begleiter in Zeiten der Trauer, als Aufstellbuch mit aus-
gewählten Bonhoeffer-Texten und stimmungsvollen Fotografi en 
„Je schöner und voller die Erinnerung“ und anlässlich seines 70. 
Todestages erscheint jetzt eine 16 Bände umfassende, kartonierte 
Sonderausgabe der Dietrich-Bonhoeffer-Werke. 

Manfred Sengelmann

13 neue Preisträger 
Mit 13 Teilnehmern ging das JugendGitarrenOrchester-Ham-
burg (JGOH) und sein Nachwuchsorchester JGOH-Juniorteam 
im Regionalwettbewerb Jugend musiziert am 1. Februar an 
den Start. Alle Orchestermitglieder konnten sich einen 1. Preis 

erspielen. Neun von ih-
nen wurden zudem in 
den Landeswettbewerb 
weitergeleitet, der vom 
20. – 22. März in der 
Musikhochschule Ham-
burg veranstaltet wurde. 
Welche Preise hier einge-
spielt wurden, stand bei 
Redaktionsschluss noch 
nicht fest. 
Wer das JugendGitar-

renOrchester-Hamburg einmal live erleben möchte, hat am 
9. Mai dazu die Gelegenheit: das JGOH tritt mit dem welt-
berühmten und Grammy-prämierten Los Angeles Guitar 
 Quartet im Rahmen der Hamburger Gitarrentage um 20:00 Uhr 
im Rolf-Liebermann-Studio des NDR auf. Eintritt 28 Euro/
erm. 19 Euro

Manfred Sengelmann 

Los Angeles Guitar Quartet. 
Pressefoto.

S-Bahn-Station Hamburg-Airport 
18. Juli, 23:55 Uhr „DJ Mad“

DJ Mad ist ein angesagter und gefragter Hamburger Plattendre-
her. Als Urgestein der Hamburger Hip-Hop-Gruppe „Beginner“ 

ist er seit über zwei Jahrzehn-
ten in der Szene bekannt. Am 
18. Juli heißt es „DJ Mad in 
full effect!“ Das Publikum 
fährt in zwei Sonderzügen der 
S-Bahn, die auf zwei Wegen 
aus Wedel und Aumühle kom-
men und während der Veran-
staltung auf den Gleisen als 

Lounge und Rückzugsbereich stehen, in den Bahnhof Hamburg-
Airport ein. 
Konzert K33, keine Sitzplätze, 14 Euro 

Lokschuppen der S-Bahn, Ohlsdorf, Sommerkamp 31 
am 8. August, 20:00 Uhr „Skandale“

Wer hätte nicht gerne einen Skandal miterlebt, solchen, wie er 
sich vor gut hundert Jahren in 
Paris zutrug, als die Urauffüh-
rung von Strawinskys Ballett 
„Le sacre du printemps“ in 
einem wahren Tumult endete 
und zum Theaterskandal des 
Jahrhunderts wurde. Auch  
Alice Sara Ott und Francesco 
Tristano, zwei Virtuosen auf 
dem Klavier, wären sicherlich 
gerne dabei gewesen, denn sie 

Schleswig-Holstein Musik Festival 2015
Folgende Veranstaltungen fi nden in unserer Region statt:

widmen sich auf ihrer im September 2014 erschienenen CD  
„Scandale“ Werken, die mit dem großen Impresario Sergei Dja-
gilew in Verbindung stehen, und dazu gehört auch Strawinskys 
„Sacre“. Zu hören sind u. a. Werke von Debussy, Ravel und 
Strawinsky.
Konzert K108, 49,– 43,– 31,– 20,– Euro 

Lufthansa Technik Basis Hamburg, Hangar 7, 
Weg beim Jäger 193 am 29. August, 20:00 Uhr 

„Vier Jahreszeiten“ 

Der britische Komponist Max 
Richter hat Vivaldi in einer 
ganz neuen Leseart vorgelegt: 
Vivaldi „The Four Seasons“ 
Recomposed. Es ist eine 
faszinierende schillernde, ef-
fektvolle Musik, die Vivaldis 
Original stets erkennen lässt, 
sich aber mit ihren Synthe-
sizer gestützten Klängen und 
ihren repetitiven Strukturen 
in ganz modernem, zeitgemä-
ßem Gewand zeigt. Es spie-
len Daniel Hope, Violine und 
Leitung des Orchesters I´arte 
del mondo.
Konzert K177, 58,– 50,– 40,– 28,– Euro
Karten sind seit dem 23. März über die Kartenzentrale in 
Kiel unter Telefon 0431-237070 sowie an den örtlich bekann-
ten Vorverkaufsstellen zu erwerben. 

Manfred Sengelmann 

„DJ Mad“ (Guido Weiß)

Cover der im September 
2014 erschienenen CD   

Daniel Hope 
Foto: I´arte del mondo
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Eine Leiche liegt auf der Bühne. Damit fängt es an. Wie ist 
das möglich? Alles ist möglich. An diesem Abend. Ein neuer 
Fall für die SOKO Alma Hoppe aka Jan-Peter Petersen und 

Nils Loenicker. Da 
reicht normale kaba-
rettistische Spuren-
suche nicht mehr. 
Die beiden sind ab 
sofort Kommissare, 
Profi ler, Spitzel, ver-
deckte Ermittler und 
vor allem geheime 
Agenten. Alles an 

einem Abend. Denn eines ist von Anfang an sicher: Das Winter-
huder Abendland ist in Gefahr! 
Spektakuläre Vorladungen, abgründige Verhöre, absurde Zeu-
genaussagen und demaskierende Recherchen machen alles nur 
noch undurchsichtiger und rätselhafter. Wie ist das möglich? 
Alles ist möglich. Überall Tatorte. Überall frische Leichen. Vor 
allem in den Kellern der Macht.
Aktuelle Themen und tagespolitische Verwerfungen deuten im-
mer mehr auf fi nstere Tatmotive hin. Ihr kriminalistischer Spür-
sinn und parodistischer Instinkt führen Kommissar Petersen und 
Inspektor Loenicker in einen immer tieferen Sumpf aus Intrigen, 
Lügen und Verschlagenheit, gegenseitigen Beschuldigungen der 
Verdächtigten und Verdächtigungen der Beschuldigten. Wie ist 
das möglich? Alles ist möglich.
Euro-Blüten, zwielichtige Anwälte, Korruption in höchsten 
Kreisen, Fremde unter Fremden, Waffen- und Soldatenexporte, 
Untreue, Datenklau, ein Reisebüro für Gesinnungs-Tourismus. 
Sie öffnen das Facebook der Verdächtigen mit wahnwitzigen 

Kabarett Alma Hoppe

„SCHUSS MIT LUSTIG – LEICHEN STERBEN NIE“
Ein kabarettistischer Krimi im Dienste der Gerechtigkeit.

Premiere: 22. April 2015 / 20 Uhr – In Alma Hoppes Lustspielhaus

Indizienketten, entnehmen im permanenten Einsatz rhetorische 
Gewebeproben, suchen nach dem entscheidenden TTip für das 
Motiv. 
Weserkurier: „Mit Höchstgeschwindigkeit fl iegen den Zuschau-
ern pointierte Analysen wie verbale Maschinengewehrsalven um 
die Ohren.“
Dieses topaktuelle Programm ist bestes kriminalkomödiantisches 
Enthüllungskabarett in einer Welt des alltäglichen Verbrechens. 
Abgründig und verlogen mit Alibis, die die Welt erschüttern. 
Folgen Sie diesen satirischen Ermittlern auf der Spur allen Übels. 
Das ist asymmetrisches Konfl ikt-Kabarett mit Hirn, Charme und 
Satire.
Regie: Gabi Rothmüller
Karten unter: 555 6 555 6 oder www.almahoppe.de

– Anzeige/PR –

Karten zu gewinnen!
Wir verlosen 3 × 2 Karten für die Premiere am 22. April. 
Wenn Sie an der Verlosung teilnehmen möchten, senden Sie uns 
bis zum 17. April eine E-Mail an

verlag_weidmann@t-online.de
oder eine Postkarte an 

Verlag Michael Weidmann, Airport Center – Haus C,
Flughafenstraße 52 a, 22335 Hamburg.

Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer auf der Postkarte an.
Die ausgelosten Gewinner erhalten von uns Nachricht und 
werden in der nächsten Ausgabe der HEIMATZEITUNG ver-
öffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gleich hinter der St. Marien-Kirche, zwischen Maienweg und 
Alster, bis hoch zur Sengelmannstraße liegt das Kleingarten-Pa-
radies, Gewinner der Silbermedaille im 21. Bundeswettbewerb 
2006 „Gärten im Städtebau“. Am 8. Februar 1935 wurde der 
Verein gegründet. Die Grundstücke lagen damals an der heuti-
gen Rathenaustraße östlich der Alster. Erst seit 1985 hat er seine 
Fläche in der heutigen Form unverändert behalten. 
Das Vereinslogo (siehe Foto auf der Rückwand des Insektenho-
tels) wurde zum ersten Mal 1998 vom damaligen 1. Vorsitzenden 
Ingo David erstellt. Das Insektenhotel steht am Maienweg. An 
der Ecke beginnt der Rosenkreuzweg. 
An der Rosenkreuzung stoßen wir auf die Obstbaumallee. Die 
ersten drei Apfelbäume wurden am 30. April 2005 in der Kolonie 
III gepfl anzt. Heute erstreckt sich die Obstbaumallee vom Ein-
gang der Anlage bei der St. Marien-Kirche über den Vereinsweg 
Kolonie III bis weiter durch die Kolonie II. An den Obstbäumen 
geben Informationstafeln u. a. Auskunft über den Namen der ver-
schiedenen Sorten. Die Kleingarten-Anlage ist ein Garten-Para-
dies, nicht nur für die Gartenbesitzer, auch für Spaziergänger. Die 

80 Jahre GBV „Alsterkanal“ (410)
attraktiv gestal-
tenden Eingänge 
am Maienweg 
und an der Sen-
gelmannstraße 
laden zu einem 
Spaziergang ein. 
Nicht nur zur 
Obstbaumblüte 
lohnt sich ein 
Spaziergang durch die Kleingärten. Zu jeder Jahreszeit kann man 
sich hier an der Natur erfreuen. Bei einem Spaziergang sollte man 
weiter in Richtung Sengelmannstraße, durch die Kolonie I gehen. 
Dann könnte man die Alster bei der Sengelmannbrücke überque-
ren und auf dem Alsterwanderweg den Rückweg antreten. 
Der Bürgerverein gratuliert dem Gartenbauverein Alsterkanal 
e.V. und seinen „Laubenpiepern“ ganz herzlich zu dem Jubiläum.  

Foto und Text: 
Manfred Sengelmann
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Beitrittserklärung 
des Bürgervereins Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – Klein-Borstel – Ohlsdorf von 1897 e. V.

Vor- und Zuname: _____________________________________________ geboren am: _______________________________

Beruf/Geschäft: _______________________________________________ Telefon: __________________________________

Straße: _____________________________________ PLZ: ___________ Wohnort: _________________________________

Bitte entsprechend ankreuzen:

 Einzelmitgliedschaft (€ 54,00 Jahresbeitrag)   Gewerbetreibende (€ 60,00 Jahresbeitrag)

 Ehepaare/Partnerschaften (€ 96,00 Jahresbeitrag) Vorgeschlagen durch: _______________________________________

Bitte entsprechend ankreuzen:

 Bitte buchen Sie den Mitgliedsbeitrag zum Fälligkeitstermin 1. Januar eines jeden Jahres im Voraus von meinem Konto ab:

IBAN: ___________________________________________  BIC:  ____________________________________________

Hamburg,  _______________________________________________________________________________________________
 Datum Unterschrift, ausgeschriebener Vor- und Zuname

v. 1897 e.V. 

BV FUHLSBÜTTEL

v. 1897 e.V. 

BV FUHLSBÜTTEL

Werden auch Sie Mitglied 
im Bürgerverein!

Seit 1897 ist der Bürgerverein für die Menschen in unseren 
Stadtteilen aktiv. Viele Kulturveranstaltungen und andere 
kommunale Aktivitäten, Geschichts- und Heimatpfl ege und 
vieles mehr stehen auf dem Programm. Unsere Heimatzeitung 
erscheint monatlich und liegt an vielen Stellen in den Stadttei-
len zum Mitnehmen aus. Jedes Mitglied erhält sein Exemplar 
zuverlässig per Post. Wir sind jetzt auch im Internet: Besuchen 
Sie uns doch mal auf www.buergerverein-fuhlsbuettel.de. 
Die Gemeinschaft des Bürgervereins ist so stark, wie wir alle 
sie machen. Seien auch Sie dabei, werden Sie Mitglied, gehö-
ren Sie dazu. Wir freuen uns auf Sie!

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner der Verlosung von 3 × 2 Karten für  „Erwin 
Grosche“ am 23. März in Alma Hoppes Lustspielhaus waren:

Jan Harder, Eckehard Witt und Klaus Würdemann
Herzlichen Glückwunsch! 

Der Verlag

Herzlich willkommen
im Bürgerverein!

Als neue Mitglieder begrüßen wir 
Herrn August Ohm, Gemäldegalerie

Herrn Christian Moritz, GitarreHamburg.de 
Viel Freude in der Gemeinschaft des Bürgervereins wünscht

der Vorstand

Neue Airline am Hamburg Airport

Ab dem 30. April fl iegt Air Lituanica Nonstop dienstags, don-
nerstags und sonntags von Hamburg nach Vilnius – Hauptstadt 
von Litauen. 

VLM Airlines präsentiert neue Flugverbindungen

Die belgische Fluggesellschaft 
VLM Airlines wird ab April täglich 
Linienfl üge zwischen Hamburg und 
Rotterdam (Niederlande) sowie 
zwischen Hamburg und Antwerpen/
Belgien) anbieten. 

Mit Germania 
von Hamburg Airport 

nach Iran
Ab sofort, immer sonntags, 
startet Germania von Hamburg 
nach Maschhad im Nordosten 
des Irans. 

Neue Flugverbindungen am Hamburg Airport
Germania nimmt Flüge 

von Hamburg nach Israel ins Programm

Die Strecke Hamburg Airport Richtung Tel Aviv wird montags 
und donnerstags bedient. 

Pressefoto

Pressefoto

von links: Michael Eg-
genschwiler (Vorsitzender 
der Geschäftsführung 
am Hamburg Airport), 
Yakov Hadas-Handelsman 
(Botschafter des Staates 
Israel), Karsten Balke 
(Chief Executive Offi cer 
von Germania), Paul Scodellaro (Sales Manager, Germania)

Foto Michael Penner

zusammengestellt von Manfred Sengelmann
Info: Pressemitteilungen



11

Der besondere Service in der

HEIMATZEITUNG:

Beginn: 8:30 Uhr   8:30 Uhr
Ende: 8:30 Uhr (24 Std.) 22:00 Uhr

Die Notdienste unserer
potheken und Ärzte

Nachtdienst Spätdienst

Inh. M. Asif Mehrzai
Mitglied des Bürgervereins
Ratsmühlendamm 17 • Tel. 50 10 51
Öffnungszeiten: 8:30 - 18:30 Uhr

Sa.: 8:30 - 13:00 Uhr

ALSTER-APOTHEKE

S P I T Z W E G   A P O T H E K E
Inh. Martina - Kathrin Nöldeke

Erdkampsweg 31
Telefon 59 78 85

Nachtd.: 19.11.2011, Spätd.: 26.10.2011

S O N N E N - A P O T H E K E
Inh. Dr. Beate Hufnagel & Sibylle Fiedler OHG
Mitglied des Bürgervereins
Kleekamp 8
am Bahnhof Fuhlsbüttel
Telefon 59 28 86
Nachtd.: 13.10.2011, Spätd.: 06.11.2011

H U M M E L S B Ü T T E L E R - A P O T H E K E
Inh. Britta Brandenburg
Mitglied des Bürgervereins

Hummelsbütteler Markt 7
Telefon 5 38 30 20
Nachtd.: 15.10.2011, Spätd.: 08.11.2011

Nachtd.: 31.10.2011, Spätd.: 07.10.2011Nachtd.: 25.04.2015,  Spätd.: 19.05.2015

Nachtd.: 20.04.2015,  Spätd.: 14.05. 2015

Nachtd.: 07.04.2015,  Spätd.: 01.05. 2015

Nachtd.: 03.05.2015,  Spätd.: 09.04. 2015

seit 1907

. .
SANITÄR-
TECHNIK

100 Jahre

Hartmuth H. Berg
Inh. Stephan Berg e. K.
Heschredder 78
Hamburg-Fuhlsbüttel
Telefon 59 68 61
Telefax 59 62 82
www.hartmuthberg.de
stephan-berg@web.de

Sanitär-Installationen
Bad-Modernisierung
Gasanlagen
Bauklempnerei
Flachdächer
Kundendienst

– Mitglied des Bürgervereins –

Vor 40 Jahren als „DER NACHBAR“ 
eröff net: das „Café Kirchenbank“

Jubiläumsfeier am 9. Mai, 11:00 Uhr

Direkt im Zentrum Fuhlsbüttels, Erdkampsweg 38, wurde der 
Gemeindeladen „DER NACHBAR“ am 17. April 1975 eröffnet. 
Seit dem 13. Mai 2000 trägt er den Namen „Café Kirchenbank“, 
das sind 15 Jahre. Ein Treffpunkt für die Gemeinden im Umkreis. 
Hier bekommt man mitmenschliche Hilfe und fi ndet abseits vom 
Straßenlärm, der durch die Umgestaltung des Erdkampsweges in 

den letzten Monaten zeitweise 
nervenaufreibend war, Zeit 
und Ruhe für ein Gespräch 
über Gott und die Welt, Zeit 
zum Klönen, Zusammensein, 
Zuhören. 
Die zwölf ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden verstehen 
sich als Gastgeber/innen, sind 
für die Besucher jeweils zwei 
Stunden (Mo. – Fr. 10:30 – 
12:30 Uhr und Sa. 11 – 13 
Uhr) in wechselnder Beset-
zung vor Ort. Es wird auf die 
Bedürfnisse der Gäste gehört, 

konkrete Beratung bei Anfragen im sozial-diakonischen Bereich 
angeboten, insoweit, als entsprechende Hilfsstellen genannt wer-
den, bzw. auch gelegentlich selbst Hilfe angeboten wird. 
Das Café Kirchenbank arbeitet mit der Alsterdofer Assistenz zu-
sammen: einmal monatlich ist es Treffpunkt für Menschen mit 
geistiger Behinderung. 
Das Café Kirchenbank bietet diverse gängige Café-Kreationen, 
gute Tees und Kakao und den Verkauf von Gepa-Waren, das sind 
fair gehandelte Produkte direkt vom Handelspartner der Dritten 
Welt, an. Zum Stöbern lädt ein Bücherantiquariat aus gespende-
ten Büchern ein. Das Café 
ist klein und sehr gemütlich. 
Es stehen Blumen auf dem 
Tisch. An der Wand hängt 
ein Foto, das eine Gruppe 
aus dem Turiani-Distrikt in 
Tansania zeigt, die im letz-
ten Jahr das Café Kirchen-
bank besuchte. 
Jüngst ist das Café liebe-
voll renoviert worden. Es 
erstrahlt nun in heller Farbe. 
Es ist geschmackvoll einge-
richtet. Das Schmuckstück 
ist die Küchenzeile, ein Ge-
sellenstück eines Mitarbei-
ters der Firma Koops Laden- und Innenbau. Hier hat sich jemand 
sehr viel Mühe gegeben, war mit Freude dabei und hat seine 
Ideen verwirklicht. Das I-Tüpfelchen aber ist der Fußbodenbe-
lag. Den muss man gesehen haben. Da bietet sich nicht nur der 
9. Mai an, der Tag, an dem die Fertigstellung des neuen Outfi ts 
und das 40jährige Jubiläum gefeiert werden, sondern jeder Tag.  
An jedem Tag ist jeder eingeladen zum zwanglosen Kommen. 
Der Bürgerverein gratuliert ganz herzlich!

Fotos und Text: Manfred Sengelmann



12

Vorankündigung

IN JEDEM MENSCHEN STECKT KREATIVES POTENZIAL!
MALEN  UND  ZEICHNEN – EIN  SCHNUPPER- GARTENKURS

11. und 12. Juli sowie am 18. und 19. Juli
jeweils samstags und sonntags 10:00 bis 16:00 Uhr, 
Kursbeitrag für einen Wochenendkurs € 120,-
ZUR AUSWAHL STEHEN FOLGENDE THEMEN:
BLUMEN, GARTENPERSPEKTIVE, GARTENSKULPTUREN
DER WOCHENENDKURS BEINHALTET BILDNERISCHE GRUNDLAGEN IN 
VERSCHIEDENEN TECHNIKEN UND FREIES GESTALTEN FÜR ANFÄNGER 
UND FORTGESCHRITTENE.
ANMELDUNGEN bitte persönlich samstags 15.30 – 17.30 und sonntags 11.00 – 13.00 
Uhr oder schriftlich oder per TEL. 59 87 46, FAX 500 49 449, mobil 0172- 6000 445, 
E-Mail Info@atelier-ohm.de
ATELIER OHM, Röntgenstraße 57, Fuhlsbüttel   
ANMELDUNG AB 27. JUNI (Bei Regenwetter fi ndet der Kurs im Atelier statt)

TOP 1  Begrüßung
Herr Klaus Rittmeier eröffnet um 18:00 Uhr die Versammlung 
und übernimmt die Leitung. 34 Mitglieder sind zur ordnungs-
gemäß eingeladenen Jahreshauptversammlung, die damit be-
schlussfähig ist, gekommen. Gleich zu Beginn seiner Begrüßung 
kündigt er an, dass er für den 1. Vorsitzenden nicht wieder kandi-
diert. Nach über 10 Jahren habe er einfach nicht mehr die Kraft, 
sein Amt, wie gewohnt, auszuführen. Er stehe dem neugewählten 
1. Vorsitzenden mit Hilfe und Unterstützung zur Seite. Alle bis-
herigen Veranstaltungen werden auch weiterhin, wie gewohnt, 
angeboten. 
Er bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Nun bittet er, sich 
von den Plätzen zu erheben zum Gedenken an die im Jahre 2014 
verstorbenen Mitglieder.: Karl-Heinz Fiebiger, Peter Zimmer-
meier, Cornelia Zehnder, Ingeborg Kibelka, Gerhard Wilm, Tilo 
Stamereilers, Heinz Saal, Hannelore Linnartz. Des Weiteren 
appelliert er an die Mitglieder, mitzuhelfen, neue Mitglieder zu 
gewinnen. 

TOP 2  Jahresbericht 2014 durch den Schriftführer
Herr Manfred Sengelmann trägt seinen Jahresbericht 2014 vor 
(siehe HEIMATZEITUNG 3/2015).

TOP 3  Kassenbericht 2014 durch die Rechnungsführerin
Frau Ingeburg Kähler trägt ihren Kassenbericht 2014 vor. Sie geht 
detailliert auf das Zahlenmaterial ein, gibt Erläuterungen zu den 
Ein- und Ausgaben. Weniger Mitglieder – das bedeutet weniger 
Beitragseinnahmen. Dagegen haben sich die Kosten aber nicht 
verringert. Trotzdem endet das Jahr mit einem Überschuss. Die 
Kosten für die HEIMATZEITUNG stellen den größten Posten 
dar. Aber gerade durch das Erscheinen der HEIMATZEITUNG 
haben wir in der Vergangenheit neue Mitglieder bekommen und 
der Bürgerverein stellt seine Arbeit in den Stadtteilen dar. Sie 
geht auf Überschüsse aus unseren Veranstaltungen und auf die 
großzügigen Spenden ein. Das sind die Spenden im „Mucki“, 
vom Internationalen Bund und von der Hamburger Sparkasse, 
die zweckgebunden (für Zelte) ist. Fragen zum Kassenbericht 
werden nicht gestellt. Frau Ingeburg Kähler erhält im Anschluss 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung 
am 13. Februar 2015 im Gemeindesaal von St. Marien (Auszug)

an ihren Bericht zum Dank für über 24 Jahre geleistete Arbeit 
als Rechnungsführerin von Herrn Michael Weidmann einen 
Blumenstrauß. 

TOP 4  Bericht des Rechnungsprüfers
Herr Manfred Ensch teilt mit, dass er gemeinsam mit Frau Ella 
Krogmann die Buch-/Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2014 
vorgenommen hat. Die Buchhaltung wurde ordentlich und sauber 
geführt. Es gibt keine Beanstandungen. 

TOP 5  Aussprache zu den Punkten 3 bis 5
Es gibt keine Wortmeldungen. 

TOP 6  Entlastung des Vorstandes
Herr Manfred Ensch bittet die Anwesenden um Entlastung des 
Vorstandes. Der Vorstand wird ohne Gegenstimmen mit einer 
Enthaltung entlastet. 

TOP 7 – TOP 9
Alle Wahlen fi nden per Akklamation (durch Handzeichen) statt. 

TOP 7  Neuwahl des Vorstandes
• 1. Vorsitzender. Herr Klaus Rittmeier hat seinen Vorsitz be-

endet. Herr Michael Weidmann übernimmt die Wahlleitung. 
Er würdigt die Arbeit von Herrn Klaus Rittmeier und bedankt 
sich im Namen des Bürgervereins und seiner Mitglieder für 
tolle zehn Jahre und überreicht ihm ein Präsent. Herr Micha-
el Weidmann stellt den Antrag, dass Herr Klaus Rittmeier 
Ehrenvorsitzender des Bürgervereins wird. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. Jetzt hat der Bürgerverein zwei 
Ehrenvorsitzende. Das ist auch ein Zeichen der Dankbarkeit 
nach außen. 

 Zur Wahl des Ersten Vorsitzenden stellt sich Herr Manfred 
Ensch. Mit Unterstützung von Herrn Klaus Rittmeier will 
er es „probieren“. Es gibt keine weiteren Kandidaten. Herr 
Manfred Ensch wird einstimmig zum neuen Ersten Vorsit-
zenden des Bürgervereins gewählt und nimmt die Wahl an. 

• 1. Schriftführer. Der bisherige Erste Schriftführer Herr Man-
fred Sengelmann wird zur Wiederwahl 
vorgeschlagen und stellt sich zur Wahl. 
Es gibt keine weiteren Kandidaten. Er 
wird mit einer Enthaltung wiederge-
wählt und nimmt die Wahl an. 

• 2. Schriftführer. Der bisherige Zweite 
Schriftführer Herr Gerhard Hargens 
wird zur Wiederwahl vorgeschlagen 
und stellt sich zur Wahl. Es gibt keine 
weiteren Kandidaten. Er wird mit einer 
Enthaltung wiedergewählt und nimmt 
die Wahl an. 

• Stellvertretender Rechnungsführer. In 
der Satzung ist ein stellvertretender 
Rechnungsführer nicht vorgesehen – 
macht aber Sinn. Frau Monika Berg 
wird das kommende Jahr zur Einarbei-
tung nutzen. Damit wird ein gleitender 
Übergang geschaffen. Die Anwesen-
den sind einverstanden. 
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www.jensgottschalk.de

Niewisch 2  
22848 Norderstedt
Niewisch 2  
22848 Norderstedt

Jens Gottschalk GmbHJens Gottschalk GmbH

BedachungBedachungHeizungstechnikHeizungstechnikSanitärtechnikSanitärtechnik

wir kümmern uns darum

Niewisch 2  
22848 Norderstedt

Jens Gottschalk GmbH

BedachungHeizungstechnikSanitärtechnik

Badausstellung: 
Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr 

Badausstellung: 
Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr 

Tel: 040 - 528 28 68Tel: 040 - 528 28 68

Der Verein für stadtteilbezogene Kulturarbeit, Am Hasenberge 
48, backt kein Brötchen, er macht Stadtteilkultur. Und das seit 35 
Jahren in unserer Nachbarschaft. Gegründet wurde der Verein am 
15. April 1980. Als Ort für den Versammlungsraum war zunächst 
die Backstube der ehemaligen Bäckerei Spohr, Ecke Etzestraße/
Heschredder vorgesehen. So ergab sich der Name des Vereins. 
Leider zerschlug sich dieser Plan. 
Im Jahre 1983 erhielt der Verein doch noch eine Backstube: 
Die Backstube der ehemaligen Bäckerei Hochbrunn an der 
Rübenhofstraße 46. Im Dezember 1993 verließ die Backstube 
ihre Backstube und zog an die Alster, in ihr heutiges Domizil, 
Am Hasenberge 48. Hier werden Kurse angeboten, die in einem 
Wochenplan veröffentlicht werden, es treffen sich regelmäßig 
Gruppen, es gibt öffentliche Veranstaltungen und man kann den 
Raum für Familienfeiern mieten. 
Der Bürgerverein gratuliert ganz herzlich! In den letzten Jahren 
hat der Verein seine Schaffenskraft mit vielen Aktionen unter 
Beweis gestellt. Möge ihm das auch weiterhin gelingen. 

Manfred Sengelmann    

35 Jahre 
Backstube Fuhlsbüttel e.V.

TOP 8  Neuwahl der Rechnungsprüfer
Zur Neuwahl stellen sich Herr Felix Welling und Frau Ursula 
Priehn. Weitere Kandidaten gibt es nicht. Beide werden zusam-
men (en bloque) mit einer Enthaltung gewählt und nehmen die 
Wahl an. 

TOP 9  Neuwahl der Gruppensprecher/innen
Alle bisherigen Gruppensprecher/innen stellen sich zur Wieder-
wahl. Herr Michael Weidmann schlägt vor, die Gruppensprecher/
innen im Block (en bloque) zu wählen. Es gibt keinen Wider-
spruch. Sie werden einstimmig wiedergewählt und nehmen die 
Wahl an. Die Vertreterin für Basteln, Frau Erika Schwarz, ist 
nicht anwesend. Sie wird nachträglich gefragt, ob sie die Wahl 
annimmt. (Die Zustimmung ist nachträglich erfolgt.)  

TOP 10  Festsetzung des Mitgliedsbeitrages
Aus Sicht des Vorstandes gibt es keine Gründe den Mitglieds-
beitrag zu ändern. Es wird einstimmig beschlossen, dass sich der 
Mitgliedsbeitrag nicht ändert. 

TOP 11 Sonstiges
Austausch mit dem Heimatverein Klein Borstel
Herr Michael Weidmann regt im Bezug auf die beidseitig an-
gebotenen Veranstaltungen die verstärkte Zusammenarbeit mit 
dem Heimatverein Klein Borstel an. Als Beispiel führt er die 
Ausfahrten an. Beide Vereine haben für sich Schwierig keiten 
die Mindestteilnehmerzahl zu erreichen und müssen ggf. bei 
Nichterreichen die Ausfahrt ausfallen lassen. Wenn beide Ver-
eine gegenseitig ihre Veranstaltungen bekannt geben, ist es 
einfacher, die Mindestteilnehmerzahl bei Ausfahrten zu errei-
chen. Bewährt haben sich die Aufführungen der „Speeldeel“ 
(Heimatverein Klein Borstel) und die Theater-Aufführungen 
der Kulturgruppe (Bürgerverein Fuhlsbüttel). Diese Angebote 
werden vom jeweiligen anderen Verein bereits rege angenom-
men. 
Neue Veranstaltungs-Angebote
Herr Hans-Jürgen Grave würde gerne etwas in Richtung Musik 
und Tanz organisieren (wenn Interesse besteht).
Herr Michael Weidmann steht im Kontakt mit dem Maler und 
Künstler August Ohm. August Ohm bietet in seinem Atelier in 
der Röntgenstraße voraussichtlich im Juli Malkurse an - für die 
Mitglieder des Bürgervereins.
Ein Thema für einen Mitgliederabend: „Die Geschichte des Bür-
gervereins und seiner Stadtteile“ in Wort (Michael Weidmann) 
und Bild (Manfred Sengelmann). 

Weitere Wortmeldungen: Herr Eckert Maass – neues Mitglied 
– stellt sich vor. Ein Anliegen von Frau Dagmar Franz: Die HEI-
MATZEITUNG könnte früher erscheinen. 
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. 
Herr Manfred Ensch übernimmt die Versammlungsleitung und 
schließt die Jahreshauptversammlung 2014 um 19:15 Uhr. 

gez. K. Rittmeier; gez. M. Ensch; 
gez. M. Weidmann; gez. M. Sengelmann  

Anzeigenannahme
 50 24 45 • Fax 532 99 100
E-Mail: verlag_weidmann@t-online.de
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Allen Geburtstagskindern viel, viel Gesundheit und eine schöne 
Feier! Der Vorstand

Jetzt auch im Internet:

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de

Canasta und Skat 
Canasta

Die Ergebnisse vom 20. Februar:
Platz 1  Frau Brinck und Frau Petersson  14545 Punkte
Platz 2  Frau Schneider und Frau Schwemer  14295 Punkte
Platz 3  Frau Bertges und Frau Priehn  13500 Punkte

Und am 6. März wurde wie folgt gespielt:
Platz 1  Frau Bertges und Frau Priehn  18175 Punkte
Platz 2  Frau Liesendahl und Frau Petersson  18140 Punkte
Platz 3  Frau Brinck und Frau Schneider  11510 Punkte

Skat 

Am 20. Februar wurde wie folgt gespielt:
Platz 1  Herr Lasecki  1558  3 Punkte
Platz 2  Herr Grupe  1105  2 Punkte
Platz 3  Herr Clausen   948  1 Punkt

Und am 6. März wurde wie folgt gespielt:
Platz 1 
Herr Welling 994  3 Pkt.
Platz 2 
Herr Rittmeier 930 2 Pkt.
Platz 3 
Herr Grupe  867 1 Pkt.
Die Tabelle
Platz 1 Herr Lasecki 9 Pkt.
Platz 2 Herr Grupe  8 Pkt.
Platz 3 Herr Clausen 4 Pkt.
  Herr Welling 4 Pkt.
Platz 5 Herr Rittmeier 2 Pkt.
  Frau Sostmann 2 Pkt.
Platz 7 Herr Grave  1 Pkt.
Haben Sie auch Lust, Canasta 
oder Skat mit uns zu spielen? 
Dann sind Sie hier richtig und 
herzlich willkommen! Melden 
Sie sich einfach und verbrin-
gen Sie zweimal im Monat ein 
paar schöne Stunden mit uns!

Ihre Uschi Priehn 
und Ihr Klaus Rittmeier

 
 

Wir an Ihrer Seite 

Medizinische und berufli-
che Rehabilitation 

Soziale Rehabilitation 

Pflege 

für Menschen mit einer psy-
chischen Erkrankung  
 
www.freundeskreis-
ochsenzoll.de 

 040 533 228 14 00 

 

 

 

Geburtstage im Mai 2015
07.05. Karin Schröter 
08.05. Christa Heincke
11.05. Manfred Ensch (70)
17.05. Karl-Heinz Struck
17.05. Evelyn Schulz (75)
17.05. Marianne Vogeler

19.05. Marion Solvie 
22.05. Wolfgang Schwarz
23.05. Hans Jürgen Behrens
28.05. Monika Berg
30.05. Gertraude Schulz
31.05. Dr. Klaus Peter Buhtz

Ein Glückwunsch ist heut fällig,
weil du Geburtstag hast.

Wir bringen dir ganz viele
und bleiben gern zu Gast. 

A. Menger

Geburtstage im April 2015
07.04. Jürgen Schröter
07.04. Erika Wolk
08.04. Elsa Remmert
10.04. Sibylle Fiedler
12.04. Christiane Peters
15.04. Elfriede Theissen

21.04. Inge John
21.04. Dieter Weißenfeld
23.04. Gerda Clausen
24.04. Hans-Jürgen Grave
26.04. Erika Brink (85)
29.04. Hans Uwe Evers

Kegeln
Kegeln am 26. Februar – die Ergebnisse:

Bei den Deerns wurde wie folgt gekegelt:
Platz 1  Gerda Günther  549 Holz
Platz 2  Elke Hasch  507 Holz
Platz 3  Uschi Priehn  488 Holz

Und bei den Jungs waren die besten drei: 
Platz 1  Max Günther  559 Holz
Platz 2  Jonni Schulz  543 Holz
Platz 3  Gerhard Hargens  515 Holz

Wenn Sie Lust haben mitzukegeln, bitte immer mal wieder anfra-
gen, ob ein Platz frei geworden ist. Alle sind sehr ehrgeizig, aber 
auch eine sehr lustige Truppe. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Auf ein Neues am 23. April!

Ihre Uschi Priehn und Ihr Klaus Rittmeier
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Kirchengemeinde
Maria Magdalenen

Klein Borstel
Stübeheide 175, 22337 Hamburg

Gottesdienste im April
2. April 2015 Gründonnerstag – 
  Einsetzung des Abendmahls
19:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
 Pastorin Susanne Lehmann
3. April 2015 Karfreitag – Tag der Kreuzigung des Herrn  
15:00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu
 Pastor Alfred Lampe
5. April 2015 Ostersonntag –
  Tag der Auferstehung des Herrn  
7:00 Uhr Ostermette
 Pastorin Susanne Lehmann
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
 mit Kinderchor
 Pastorin Susanne Lehmann
6. April 2015 Ostermontag  
10:00 Uhr Andacht
 Monika Nürnberger
11. April 2015 Sonnabend
10:00 – 12:30 Uhr Kinderkirche mit dem Kinderkirchenteam
11:00 – 11:30 Uhr  Mini-Gottesdienst Silke Meister und Team
12. April 2015 1. Sonntag nach Ostern – Quasimodogeniti
10:00 Uhr Gottesdienst
 Pastorin Susanne Lehmann
19. April 2015 2. Sonntag nach Ostern – 

Miserikordias Domini
10:00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl
 mit Blockfl ötenmusik
 Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke und
 Diakonin Birgit Kaiser 
26. April 2015 3. Sonntag nach Ostern - Jubilate
10:00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl
 mit Kantorei
 Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke
 Diakonin Birgit Kaiser 

Regine Währer

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 

 Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Str. 656a,  22337 Hamburg, Tel. (040) 411 88 17-0

E-Mail info@kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de           
www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 

Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 656
Kirche St. Marien, Maienweg 270/Ecke am Hasenberge

Seniorentermine
Mittwoch 1. April 15:30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemein-
dehaus Bezirk St. Marien: Der Tansania Arbeitskreis berichtet 
über den Besuch der Partner im Herbst 2014
Mittwoch 8. April 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der 
Nikodemuskirche: Die Osterbotschaft erklingt in Liedern und 
Gedichten, mit Era Uschner
Montag 20. April 15:30 Uhr Seniorenkreis im Kirchsaal der 
Nikodemuskirche mit Pastor Volker Simon
Sonntag, 12. April 17 Uhr Kirche St. Marien: Konzert für Tra-
versfl öte und Cembalo. Werke von Bach, Couperin u. a., Mit-
wirkende Marika Oyama, Traversfl öte und Eckart Begemann, 
Cembalo, Eintritt frei.
Besondere Gottesdienste:
Karsamstag, 4. April 23:30 Uhr, Gottesdienst in der Nikodemus-
kirche Ohlsdorf, Feier der Osternacht mit Taufen
Ostermontag, 6. April 10 Uhr Familienkirche in der Kirche St. 
Marien Fuhlsbüttel, Thema: „Ich sehe was, was du nicht siehst! 
– Die Ostergeschichte“ mit Pastor Volker Simon und dem Fa-
milienkircheteam. Im Anschluss an den Gottesdienst: Ostereier 
suchen und Brunch. Für Kaffee, Brötchen und Butter ist gesorgt, 
für das restliche Buffet bitten wir, eigene Zutaten mit zu bringen.
Alle Ostergottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 
Jetzt anmelden: Alstertaufe am Sonntag, 21. Juni 2015
Die vier Kirchengemeinden im Mittleren Alstertal, die Kirchenge-
meinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel, Christophorusgemeinde zu Ham-
burg- Hummelsbüttel, Kirchengemeinde St. Lukas zu Hamburg 
– Fuhlsbüttel und die Kirchengemeinde Maria Magdalenen Klein 
Borstel feiern am 21. Juni 2015 um 11 Uhr einen Taufgottesdienst 
auf den Alsterwiesen unter freiem Himmel beim Café Alster-
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Bei Unzustellbarkeit oder Mängeln
Benachrichtigungskarte senden an:

Bürgerverein Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Straße 687
22337 Hamburg

Postvertriebsstück
Deutsche Post AG

Entgelt bezahlt

C 7148

Bürgerverein Fuhlsbüttel
Airport Center – Haus C 
Flughafenstraße 52 a
22335 Hamburg

Preisausschreiben 
und vieles mehr …

fi nden Sie auf der Homepage des Bür-
gervereins
www.buergerverein-fuhlsbuettel.de
Der richtige Klick lohnt sich!

Ich bin ein 
Vorsorger!
Ich geh’ gern auf Nummer sicher – 
auch bei meinem Finale auf Erden. 
Komme, was wolle: Alles ist jetzt in 
besten Händen.

Fuhlsbüttler Str. 735
Hamburg-Ohlsdorf 
www.gbi-hamburg.de 

Tel. 040 - 24 84 00

Am besten heute 

alles regeln – 

am besten GBI

wiesen, Höhe Wellingsbüttler 
Weg, zwischen dem Spielplatz 
und der Alster. Pastor Olav 
Hanssen, Pastor Georg Warne-
cke, Pastor Martin Barkowski, 
Pastor Christian Paul, Pastor 
Volker Simon und Pastorin 
Susanne Lehmann laden Säug-
linge, Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene ein, sich in diesem 

Gottesdienst taufen zu lassen. Die Täufl inge werden entweder 
direkt in der Alster, oder in einem Becken getauft, das auf der an-
grenzenden Wiese steht. Für die Taufe wird Trinkwasser verwen-
det. Mehr Informationen und Ameldung in den Gemeindebüros.
Alle Gottesdienste, Angebote und Termine der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel: www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 

Foto: Andrea Kaiser

„Einfach Esther“, 
ein Film über die Holocaust-Überlebende 

Esther Bauer
Im „Dr. Alberto Jonas-Haus“ Gedenk-und Bildungsstätte, Karolinenstraße 
35, läuft das Theater-Stück „Das ist Esther“ an folgenden Tagen: 
für Schulklassen: 7. April, 29. Mai und 19. Juni jeweils 09:30 Uhr und 
11:30 Uhr. 
In der Abendvorstellung am 13. April, 4. Mai und 8. Juni jeweils 19:00 Uhr. 
Karten an der Tageskasse des Thalia Theaters, Telefon 32 81 44 44 
Das Thalia-Theater bietet das Stück für Schulklassen auch im eigenen 
Klassenzimmer an! 


